
Lebensmitte

Ist man nicht mehr jung an Jahren,

kriegt das Leben einen Knick,

und man muss dann schlicht erfahren,

hier hilft auch kein Verjüngungstrick.

Man beginnt jetzt an zu sinnen,

wie war das Leben doch vorher,

Lebensjahre sie verrinnen,

wie Wellen auf dem Meer.

Hab und Gut man angehäuft,

doch die Freude blieb stets aus,

man nur hinter`m Glück herläuft,

kommt aus der Krise nicht mehr raus.

Jetzt heißt`s, zu sich selber finden,

doch der Weg dorthin ist weit,

kann man es mit Geld verbinden,

wie in der Vergangenheit?

Zwiegespalten nun das Handeln,

ist zum Ändern man bereit,

wie soll sich das Leben wandeln,

hat man dazu noch die Zeit?

Doch in jeder Altersstufe

ist das Leben lebenswert,

hör` nicht auf die Unkenrufe,

wenn du innerlich bekehrt.
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